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hinter der ev.Kirche. eltaurationen: Grüner Hof mit Garten¬
wirtſchaft, zuncchſt demBahnhof; Bahnhofreſtauration; Amalien¬
bad u. a. m. Bierbrauereien: BrauereiEglau, Gartenwirtſchaftu.ö Bierhale, Herrenſtraße; Brauerei Genter Bierhalle u.
roten.J SkitWagner in der Adlerſtraf
u. Reſtaur. Krumm (den

2 =
—

* er an der Hauptſtraße; Wagner zum
aße; Maiſack in der Kronenſtraße;. dm , * 1. ſ. w. Fremde Biere: im Lamm,

hulhauſe gegenüber).
11—

Del83 .
enBäder: Das Amalienbad beim Bahnhofe, gegründet im

Jahre 1814; vorher befand ſich dort zuerſt eine Seidenzucht¬
anſtalt, die teils wegen der eingetretenen Kriegsverhältniſſe,
teils wegen . Ertrags in Abgang kam den Platz
bedeckten damals einige Tauſend Nanlbeerbänme. Der Seifen:
ſieder und Durlacher Bürger Ehriſtian Reich erſteigerte Grund
und Boden und errichtete eine Badeanfſtalt, welche den Namen
Amalienbad daher erhielt, deiß

ddie damalige Markgräfin Amalie€
von Baden die Anſtalt mit 1 hrem Beſuche beehrte und dem
Beſttzer dann auf deſſen Anſuchen die Gunſt erwies, der Anſtalt
ihren Namen zu geben Im Sn1816 kaufte ö
Weißinger Baö und Anweſen um 16,0 Gulden. Der jetzige
und lang ährige Beſitzer iſt Herr ob

Die chem. Beſtandteile des hier gebrauchten Waſſers
ſind: Chlorkalium , Chlorcalcium , kohlenſaures Ei.
kohlen ſaures Mangan on hg ul, kohlenſaure Kalkerde, .
Bittererde, kohlemnſdures Gas mit einer kleinen Menge Schwefel¬
waſſerſtoffgas . Parkartiger, ſehr ſchattiger Garten, Reſtauration,
Konzert⸗ und Tanzſaal.

Flußbäder in der Pfinz: Militärſchwimmſchule u. ſtädtiſches
Schwimmbad;Waſſertiefe 2—3 Meter; zwiſchen Durlach und

Ap,, und Aerzte; Apothekevon Jundt am Markt¬
platze und von Stein an der Hauptſtr aß Aerzte: Bezirks arzt
Reichert; prakt. Arzt Kammerer, beide in der Leopoldſtraße,
gegenüber der Kaſerne ; Stabsarat a. D. Hildebrand , an der
Hauptſtraße; prakt. Arzt Leußler, an der Ettlingerſtraße ;
Bezirkstierarzt Kammerer, Leopoldſtraße; Tierarzt Burger..In die Station Durlach münden ein die Bahnlinien:
Mannheim, Heidelberg, Bruchſal, (Karlsruhe ); Heilbronn ,
Bretten, Grötzingen, (Karlsruhe ); Stuttgart , Pforzheim , Wild¬
bad, Calw, Königsbach, Wilferdingen , Grötzingen (Karlsruhe);
Baſel Karlsruhe Durlach. Hier findet ſomit der Zugwechſel
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der aus dem Unterland kommenden Züge in der Richtung nach
Pforzheim, Wildbad, Calw, Stuttgart , dannin der Richtung nach
Bretten⸗Heilbronn ſtatt. Zunächſt d.Bahnhofbefindet ſich die Karls¬
ruhe⸗-Durlacher Straßendampfbahn mit Anſchluß an die Karls—
ruhe⸗-Mühlburger Pferdebahn . Die Züge der Straßendampf¬
bahn kurſieren zwiſchen hier und Karlsruhe alle 20 Minuten
von Morgens 6 Uhr bis Abends 10 Uhr. Fahrpreis an Werk—
tagen 10 Pfg., an Sonntagen 15 Pfg. Dieſe Straßenbahn
auf der rechten Seite der berühmten, kerzengeraden Pappelallee
erbaut, befördert durchſchnittlich per Tag 2000 Perſonen . End—
lich die Drahtſeilbahn auf dem Turmberg, ausgeführt von
Herrn Ingenieur Müller in Freiburg; unternommen von einer
Aetiengeſellſchaft unter den Direktoren Schmitt u. Höck. Am
1. Mai 1888 wurde fie dem Verkehr übergeben.

Fahrpreis: an Werktagen für Berg- und Thalfahrt 25 Pfg.,an Sonntagen 30 Pfg. Steigung der Bahn 38 pCt. Fahrzeit:
gewöhnlich von Morgens 8 Uhr bis Abends 10 Uhr, Winters
nur an Sonn⸗ und Feiertagen.

Poſt- und Telegraph: Beide im Reichspoſtgebäude in der
nächſten Nähe des Bahnhofes.

Pribatfuhrwerke : gute Ein: und Zweiſpänner⸗Droſchken bei
den Kutſchern Weißinger (Rappengaſſe) und Schenkel (Lamm¬
ſtraße). Für Fracht-u.Möbeltransport: Frachtfuhrmann Hauckin der Zehntſtraße .

Geldwechſel auf der Volksbank, Kaufmann Blum in der
Hauptſtraße .

Spaziergänge und Ausflüge.
Grüss Gott, ihr lieben Haine ,
Grüss' Gott, du dunkler Wald,Ihr Dörfer und ihr Raine ,
Ihr Berge grau und alt!Der kürzeſte, aber ſchönſte und lohnendfte Spaziergang iſtder auf den Turmberg, an deſſen Fuß Durlach liegt. Der

Turmherg, welcher 256 Meter über der Meeresfläche und 140Meter über dem Marktplätze von Durlach ſich erhebt , it in 25
Minuten zu Fuß und in 4 Minuten per Drahtſeilbahn exreich¬bar. Ein bequemer Weg iſt der ſog. Burgweg, wie auch der
Weg von der Auguſtenburg (alte Straße nach Grötzingen) aus.
Wer mit guten Kniegelenken und leichtem Atem geſegnet iſt,
mag den ſog. Staffelweg wählen, der rechts vom Burgweg ge¬radeaus auf 550 Tritten zum Ziele führt. Ueberall find Weg¬
weiſer angebracht.
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